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„WHY EUROPE MATTERS“ – IW JUNIOR VERANSTALTET 
INNOVATION CAMP FÜR SCHÜLER  
 

 
 

Wie kann die europäische Migrationspolitik zukünftig aussehen? Wie halten wir unsere Umwelt 

sauber und sicher? Was sollte Europa gegen Armut und für Chancengleichheit tun? Diesen 

Fragen widmeten sich heute 35 Schüler beim Innovation Camp der IW JUNIOR. Die 

gemeinnützige GmbH ist deutscher Partner für das internationale Projekt „Why Europe 

matters“. 

 

Bei dem Projekt „Why Europe matters“ kommen in neun europäischen Ländern Jugendliche mit 

Geschäftsleuten und politischen Entscheidungsträgern zusammen, um Lösungen für verschiedene 

europäische Herausforderungen zu erarbeiten. Beim Innovation Camp erarbeiteten 35 Schüler aus 

Köln und Umgebung in kleinen Teams Lösungsvorschläge für ein starkes, soziales und sicheres 

Europa.  

 

Mit dabei waren Konzepte zur Plastikreduzierung, eine AG in der Schule zum Thema soziale 

Ausgrenzung verbunden mit einem europaweiten Blog dazu auf Englisch und direkte 

Zugverbindungen zwischen europäischen Großstädten. „Es hat Spaß gemacht, die großen Themen 

auf unsere Lebenswelt runter zu brechen und selbst Vorschläge für die Zukunft Europas zu 

entwickeln“, erzählt einer der teilnehmenden Schüler.  

 

Unterstützt wurden die Schüler bei ihrer Ideenfindung und Konzepterstellung von Mentoren aus der 

Wirtschaft. Mit dabei waren Volunteers von Siemens und Nestlé. „Die Schüler hatten alle tolle Ideen, 

welche sie uns auch überzeugend präsentiert haben. In unserer Generation von morgen steckt auf 

alle Fälle sehr viel Potenzial und es ist wichtig, den Jugendlichen eine Stimme zu geben“, so die Jury. 

 

Die Vorschläge der Schüler galt es am Ende überzeugend vor der Jury zu präsentieren. Gewonnen 

hat das dreiköpfige Team von der Ursulinenschule in Köln. Die Schülerinnen präsentierten ihre Idee 

„European Energy Bike“, bei der sich alle Fahrräder umsonst von der EU leihen können, durch das 

Fahren eine Stromkarte aufladen und so gleichzeitig Energie erzeugen. Das Gewinnerteam wird im 

März auf einen zweitägigen internationalen Workshop und einen Austausch mit wichtigen politischen 

Entscheidungsträgern Brüssel eingeladen. 



 

 

 

„Why Europe matters“ ist ein Aufruf zum Handeln: Es fordert junge Menschen, Geschäftsleute und 

politische Entscheidungsträger dazu auf, gemeinsam die positiven Auswirkungen Europas auf das 

Leben aller zu demonstrieren und der Zukunft Europas eine Stimme zu geben. 

 

DIE IW JUNIOR GEMEINNÜTZIGE GMBH 
 

Die IW JUNIOR gemeinnützige GmbH steht für ökonomische und finanzielle Bildung mit hohem 

Nachhaltigkeitsanspruch. Als Teil des Verbundes des Instituts der deutschen Wirtschaft Köln und 

seiner Tochtergesellschaften bietet die IW JUNIOR ein umfangreiches und breit gefächertes Angebot 

an Programmen zur Förderung der ökonomischen und finanziellen Bildung sowie der 

Berufsorientierung von Schülerinnen und Schülern.  

 

Die IW JUNIOR verfügt über langjährige Erfahrung in der Konzeption und Durchführung von Bildungs- 

und Wirtschaftsprojekten, kooperiert dabei eng mit Schulen und koordiniert die Arbeit im Netzwerk 

SCHULEWIRTSCHAFT auf Bundesebene. In Zusammenarbeit mit den Partnern aus Schule und 

Wirtschaft werden die Programme ständig weiterentwickelt. Das Thema Wirtschaft wird so zu einer 

spannenden und lebendigen Entdeckungstour, bei der das Motto stets „learning by doing“ lautet. 
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